
14:00 Get together

14:30 Begrüßung durch die 
 Veranstalterinnen  

Grußwort von Aminata Touré, 
Ministerin für Soziales, Jugend, 
Familie, Senioren, Integration 
und Gleichstellung des Landes 
Schleswig-Holstein

14:45 6 Jahre ProstSchG – eine Einführung
Lena Schmidt, Fachstelle für Sex-
arbeiterinnen in SH und Kim Kairis, 
cara*SH – Fachberatungsstelle für 
Prostituierte in Schleswig-Holstein

15:15 Perspektiven aus der Praxis: 
 Wie sich das ProstSchG auf die 
 Arbeit auswirkt

Videointerview: Sexarbeit 
in Schleswig-Holstein, 
Ruby Rebelde, Sexarbeiter*in 
aus Hamburg

16:15 Pause 

16:45 Thementische mit Expert*innen
aus den Bereichen Sexarbeit, 
Behörden (Ordnungs- und Gesund-
heitsamt), Wissenschaft (Deutsche 
Aidshilfe) und Beratung (cara*SH,  
Fachstelle für Sexarbeiterinnen SH 
und Neustart e.V.)

17:30 Pause

17:45 Talkrunde: Wie sollte das 
ProstSchG 2025 aussehen? 
– ein multiperspektivischer Blick

18:45 Abschluss:  Was für Erkenntnisse
nehmen wir aus der Veranstaltung 
mit?

19:00 Ende der Veranstaltung

 Moderation: Eva Diederich

 Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Veranstaltungsort
Media Docks Lübeck
Raum MF 500
Willy-Brandt-Allee 31a
23554 Lübeck

Anmeldungen 
frauenbuero@luebeck.de 
Tel. 0451/122-1615

Wegen begrenzter 
Platzzahl erhalten Sie 
Mitte August 2023 
eine Zu- oder Absage.

Teilnahmebeitrag: 20 Euro

Veranstalterin 
Frauennetzwerk zur 
Arbeitssituation e.V.
www.frauennetzwerk-sh.de 

mit Unterstützung von

• cara*SH – Fachberatungs-

 stelle für Prostituierte 

 in Schleswig-Holstein

www.cara.sh 

• Frauenbüro der 

Hansestadt Lübeck 

www.luebeck.de/

frauenbuero 

• Gesundheitsamt 

 Hansestadt Lübeck 

www.luebeck.de/

gesundheitsamt 

• Landesarbeitsgemeinschaft 

 der hauptamtlichen kom-

 munalen Gleichstellungs- 

 und Frauenbeauftragten in 

 Schleswig-Holstein 

www.gleichstellung-sh.de 

Gefördert von

Ministerium für Soziales, Jugend, 

Familie, Senioren, Integration 

und Gleichstellung des Landes 

Schleswig-HolsteinH
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Sexarbeit wird in Deutschland seit 
2017 durch das Prostituierten-
schutzgesetz (ProstSchG) reguliert.

Obgleich Sexarbeit oft Gegenstand des 
öffentlichen Diskurses ist, fehlt vielfach der 
Zugang zu fundierten Informationen.
Anlässlich der aktuell laufenden Evaluation 
des Prostituiertenschutzgesetzes laden wir 

zum landesweiten Fachaustausch ein.

Hier kommen sowohl Sexarbeitende selbst 
als auch verschiedene Akteur*innen aus 
den Bereichen Beratung, Behörden, Wissen-
schaft und Politik zu Wort. In der Podiums-
diskussion sollen mit Expert*innen verschie-
dene und differenzierte Perspektiven auf das
Prostituiertenschutzgesetz beraten werden. 
Austausch und Vorträge sollen alle Teil-
nehmenden der Fachveranstaltung dazu 
ermutigen, sich eine eigene Meinung rund 
um die Sexarbeit und ihre Gesetzgebung zu 

bilden. 

Die fachlichen und praxisbezogenen 
Erkenntnisse aus Schleswig-Holstein können 

einen wichtigen Beitrag für die Evaluierung 
auf Bundesebene lesten.

L a n d e s w e i t e  F a c h t a g u n g 

6 Jahre Prostituiertenschutzgesetz: 

„Hurenpass & Kondompflicht 
in Theorie und Praxis“

Programm

6. September 2023 
von 14 –19 Uhr


